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Strahlungskomponenten: 

• Direkte Sonnenstrahlung 

• Diffuse Himmelsstrahlung 

• Globalstrahlung 

• Langwellige Strahlung von oben  

• Reflektierte kurzwellige Strahlung 

Messstandard: Baseline Surface Radiation 
Network (BSRN) 
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Gletscher - Schnee 
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Schneemessungen: 

• Gesamtschneehöhe (HZB, ZAMG, LWD) 

• Neuschneehöhe (HZB, ZAMG) 

• Schneedichte (HZB) 

• Schneewasserwert (Höhe x Dichte) 

• Anteil fester Niederschlag (ZAMG) 

• Schneetemperatur 

• Schneestratigraphie 

 

 



Schnee – Startclim Zeitreihen 



Messnetz Sonnblick 

 
Snow depth PF4 (2905m):

bold: 20-years smoothed, thin: single years 
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Schneehöhe Sonnblick: 



Empfehlungen Schnee 

• Auswahl von repräsentativen 
Langzeitstationen mit guter Datenqualität für 
Österreich (HZB + ZAMG) 

• Sprung manuelle Beobachtung – 
automatisches Messsystem (Laser) bei ZAMG 
beachten 

• Aufbau auf Ergebnisse des derzeit laufenden 
Projektes SNOWPAT (ACRP) zur Aufbereitung 
der langen Schneezeitreihen in Österreich 

 

 



Gletscher 



Gletschermessungen: 

• Gletscherlängen ca. 100 Gletscher (ÖAV) 

• Gletschermassenbilanz (UIBK, USBG, KG-
BAdW, ZAMG) (Winter, Sommer) 

• Gletscherflächen, Gletschervolumen (versch. 
Organisationen), alle Gletscher für Inventare 

• Gletscherabfluss (HZB, KG-BAdW, ZAMG) 

• Gletscherbewegung (UIBK, ZAMG) 

 

 



Massenbilanz-

messungen in Ö 

• MB ist wichtigste Kenngröße der 
Gletscher im Zusammenhang 
mit Klima 

• Mehrere Gletscher je 
Gebirgsgruppe 

• Sehr heterogene Finanzierung 
der Messungen (keine 
langfristige Absicherung) 
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Empfehlungen/Ausblick Gletscher 

• Repräsentatives Langzeitmessnetz festlegen (Sind 
alle Messungen für GCOS relevant? Sind die 
Messungen dort wo man sie aus GCOS Sichtweise 
haben will) 

• Messnetze: WGMS, FOG, GTN-G (sehr gut 
etabliert, Standards definiert) 
GCW Global Cryosphere Watch(neue Qualität 
„Supersites“ gerade in Implementierungsphase 

• Ö Netzwerk: www.glaziologie.at 
Gletscherhoagascht (Initiative:  UIBK-ZAMG) 

 

 

 

http://www.glaziologie.at/

